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Heidelberg auf einen Blick – wer wir sind

Geschäftsmodell basiert auf den drei Säulen:
Sie sind die Grundlage für unser künftiges Wachstum, 
in dem wir uns vom technologiegetriebenen 
zu einem markt- und kundenorientierten
Unternehmen entwickeln. 

Service- und
Verbrauchs-
materialien-
umsatzanteil auf 
rund 50 % steigern

Ausbau des 
Serviceangebotes 
aufgrund größter 
installierter 
Basis

Ausbau Nr. 1 im  
Verpackungs-
druck; 
Investitionen in 
Digitaldruck 

Ausbau 
Marktanteil 
Consumables; 
Anwendungs-Know-
how  erweitern, 
eCommerce

Wachstumssegmente 

Wichtiger Anbieter und 

zuverlässiger Partner 

für die globale Druckindustrie 

Equipment

Services

Consumables

und 

darüber 

hinaus!

Rund 2,5 Mrd. € Umsatz im 
GJ 15/16 mit weltweit rund 
12.000 Mitarbeitern 
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Weltweites Druckvolumen - welche Druckverfahren 
haben welche Bedeutung? 
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Entwicklung und Anteil nach Drucktechnologie am 
Druck Produktions Volumen in Deutschland

Actual 2000-2014; Forecast 2015-2020

Druckvolumen in Deutschland.
Digital – wichtig für Wachstum.

Heidelbergs 

Zielmärkte

Jährliches Wachstum
(2014-2020): 1,1%
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Die „aktuellen Trends“ in der Druckbranche
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Die „aktuellen Trends“ in der Druckbranche
… sind im Prinzip die gleichen wie auf der Drupa 2000
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Trends werden anhalten…..

Wer von uns hat vorausgesehen…. 

8

• den Einfluss des Online-Drucks auf den Akzidenz-Bereich

• die Bedeutung von Big Data für E-Commerce-Anwendungen

• wissen wir was Google, Amazon, Paypal, Visa, Facebook … 

über uns weiss? 

• die Bedeutung des Smartphones für das Internet  (Apps)

• Mobile Commerce wird eine immer wichtigere Säule des E-Commerce

• Bis 2020 werden 2/3 des Datenverkehrs über Mobile Devices 

abgewickelt.
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Trends werden anhalten…

Und was wäre wenn … ?
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 sich die Erfolgs-Story von (z.B.) Amazon im Bereich Food-Packaging 

wiederholt?

• der Einzelhandel auch im Lebensmittelbereich an Bedeutung verliert 

und die Verpackung im Online-Handel eine ganz neue Bedeutung 

gewinnt.

• wenn (z.B) ein Aldi und ein Amazon ihr Know-How kombinieren?

Dann hat der Kunde sein „Profil“ bereits selbst hinterlegt (sei es direkt über die 

Eingabe seiner Personen-Merkmale oder indirekt über seine „Such-Historie“)

• der Online-Händler tagesaktuell und individuell mit seinen Kunden 

kommunizieren kann, bis hin zum Geburtstagsgruß inklusive „Probier-

Packung“

Big Data, E-Commerce und Digitaldruck können das Bestellverhalten der Kunden nach neuen Kriterien ausrichten. Das 

sind gesellschaftliche Veränderungen, die sich – falls sie denn eintreten – über Jahre vollziehen. Innovative Verpacker bzw. 

Marketing-Dienstleister sollten solche  Entwicklungen aber nicht nur beobachten, sondern mitzugestalten versuchen.
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Markt- und Anwendungsvielfalt 
im Faltschachtelbereich bieten große Chancen 
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Markt- und Anwendungsvielfalt 
im Faltschachtelbereich bieten große Chancen 
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Print Media: Produktportfolio und Produktion im Wandel
Die tägliche Herausforderung in unserer Industrie
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Idee Konzept Realisation Launch Produkt

Print Shop Manager

Print Buyer

Business Innovation Operational Excellence

Anforderungen

• Bestehende Anwendungen
und Services

• Hoher Automatisierungsgrad
und Netto-Output

• Prozess-Automatisierung

„Features – Function – Benefit“ ist nicht genug, 

Overall Equipment Effectiveness (OEE) 

ist der Schlüssel

Anforderungen

• Neue Geschäftsmodelle
• Neue Anwendungen
• Neue Kunden
• Neue Produkte
• Neue Services

„Optimieren“ ist nicht genug, 

neue Geschäftsfelder durch

ind. Digitaldruck erschließen
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Welches sind die Erfolgsfaktoren für unsere Kunden?

Operational ExcellenceBusiness Innovation 
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Produktportfolio im Bereich Digital und Offset
Geschäftsmodelle im industriellen Umfeld
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= Digital

= Bogen-Offset

Business Innovation 
Operational Excellence

// //
Kapazität

//



© Heidelberger Druckmaschinen AG | 15

Versafire

Das neue Digital Portfolio – Die “Fire” Produkte
gesteuert über ein Digital Front End.

Primefire
Neues Ink-Jet Drucksystem für

digitale und innovative 

Anwendungen im B1-Format.

Versafire
All-Round System  für die

wirtschaftliche Produktion von

Kleinauflagen und personalisierten

Drucksachen.

Labelfire
Innovative Druck-Lösung zur

Herstellung individueller Etiketten.

Omnifire
Flexibles Druck-System zum

bedrucken 3-dimensionaler 

Objekte.

Prinect

Labelfire

Omnifire

Primefire
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Heidelberg Primefire 106
Die optimale Synthese von „Sheetfed“ und „Digital“ 
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Heidelberg Primefire 106 Eine neue Stufe der 
Prozess-Automatisierung
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1.Inline-Inspektionssystem sichert höchste 
Qualität und ermöglicht ein intelligentes 
Ausgabemanagement für Musterbogen und 
erkannte Makulatur-Bogen.

2.Neues Prinect Press Center für intuitive 
Bedienung und übersichtliches Auftrags-
Management.

3.“Proof tray” ermöglicht die einfache 
Qualitätskontrolle und schnelle Ausgabe 
von Express-Aufträgen.

4.Makulatur-Schleuse ermöglicht 
“fehlerfreie” Stapel und eine höhere 
Effizienz in der Weiterverarbeitung.
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Primefire 106 und Speedmaster XL 106
Individuelle Stärken und Schwerpunkte

Operational Excellence

 Produktionsoutput

 Flexibilität bei Bedruckstoffen

 Vielfalt an Farben- und Lackmöglichkeiten

 Vielfalt an Inline-Prozessen

 vielseitige Anwendungsgebiete

 höchster Automatisierungsgrad

Business Innovation

 Flexibilität – „Auflage #1“ 

 Versionierung, Individualisierung

 sortierter Produkte

 höchste Registergenauigkeit

 konsistente Farbwiedergabe

 Multicolortechnologie für eine maximale
Abdeckung des “Pantone”-Farbraums

 keine Platten, kein Waschen

 Neue Geschäftsmodelle und Kunden
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Die neue XL 106 Generation 

19
| drupa 2016 - Training HDD / HCH
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UV LED – die neuen und einzigartigen LED Trockner von HEIDELBERG

Innovationen:

AutoPlate XL 2 – vollautomatischer 

und simultaner Plattenwechsler

 Parallele Waschprozesse –

Gummituch- und Gegendruckzylinder 

waschen parallel zum Plattenwechsel

 Intellistart 2

 Inpress Control 2

Speedmaster XL 106-8-P - Commercial Area

XL 106-8-P 

LED Trockner
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Innovationen:

Simultane Rüstprozesse in Verbindung mit 
Weiterverarbeitungsprodukte von MK

 Hycolor Multidrive – Farbwerkwaschen 

mit Farbwechsel

 Stillsetzen des Farbwerks

 AutoPlate XL 2 – vollautomatischer und 

simultaner Plattenwechsler

 Parallele Waschprozesse – Gummituch-

und Gegendruckzylinder waschen parallel 

zum Plattenwechsel

 AutoPlate PRO Coating – Bedienerloser 

Lackplattenwechsel

 Intellistart 2

 Inpress Control 2

Speedmaster XL 106-6-LYYL - Packaging Area

XL 106-6+LYYL
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Zeit 2:30 Min.

Alles zur gleichen Zeit!

Peak Performance at its best!

Hycolor Multidrive mit Autoplate XL 2 

Farbwerkwaschen

+ Gummituchwaschen

+ Druckzylinderwaschen

+ Plattenwechsel AutoPlate XL 2
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Unsere Automobile werden immer intelligenter.
Ziel: Autonomes fahren.

24
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Autonomes Fahren

Drupa 2016 –
Weltpremiere „Push to Stop“
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Volle Workflow-Integration und Benutzerfreundlichkeit.
Neues Prinect Press Center XL 2

Die intelligente Mensch-Maschine-

Schnittstelle für die industrielle 

Druckproduktion. 

Intuitive und moderne Bedienung, 

vergleichbar mit einem Tablet oder 

Smartphone.
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Beispiel Jobwechsel: 
Laufender Auftrag ist kurz vor dem Ende

Gummituch waschen

Platte ausspannen Platte einspannen

5000

2:48

4950

0
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Beispiel Jobwechsel: 
Erster Job in Job Queue wird eingerichtet

Platte einspannen

2:06

5000
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Beispiel Jobwechsel: 
Fortschrittsbalken läuft

Platte einspannen

1:34

5000
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Beispiel Jobwechsel: 
Platten ausgespannt,  im Process View, neue Platten einspannen

0:42

5000

32
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0:00

5000

12000

Beispiel Jobwechsel: 
Einrichten fertig, alle gesetzt, Maschine läuft an
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2:48

5000

1800012

Gummituch waschen

Platte ausspannen Platte einspannen

2

4

2

Beispiel Jobwechsel: 
Färbung erreicht, Gutbogenzähler an, Job Queue einen Job weiter

34
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Intelliguide Navigation

Drupa 2016 – Weltpremiere

Intellistart 2 – Das Druckmaschinen Navi
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Suprasetter……
Product Launch zur drupa 2016

• Palettenloader mit bis zu 1.200 Platten

• 44 Platten pro Stunde

• Vollautomatische Platten-Abkantung

• Barcode gesteuert 

• Autom. Störungsmeldung 
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Stahlfolder TH/KH 82-P 
Product Launch zur drupa 2016

37

Kunden: 
•    Hochindustrialisierte Signaturenproduktion

Kundennutzen 
•   Erhöhung des Outputs um bis zu 50 % bei                           
höchster Prozesssicherheit 
•      Steigerung der Qualität bei konstanter     
Produktivität für die Verarbeitung von 
empfindlichen Papieren 
•     Sicher planbare Produktionszeiten ohne   
Sonder- und Wochenendschichten 

Das Nadelöhr „Falzen“ ist mit der 
neuen Stahlfolder „P“-Technologie 
beseitigt. 
Der Smart Printshop mit Workflow-
Integration in der 
Weiterverarbeitung wird Realität. 
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2. Folding station
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2. Folding station

Conventional Folding Shingled Folding

3 sheets

Same machine speed 150 m/min

• Up to 50% more sheets in the same time due to
shingled processing of the sheets

• No special fold types / imposition schemes
necessary

 15.000 sheets/hour (16 pages A4)

3+2 sheets

• Processing of the sheets with sheet gap

 10.000 sheets/hour (16 pages A4)

| Stahlfolder Peak Performance

drupa: Stahlfolder TH 82-P.
Innovative Folding – continuously shingled.
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 Prinect Integration erstreckt sich über Kundenintegration, Sachbearbeitung, Produktion für

Offset-, Digital und Weiterverarbeitung

 Einzelne, optimierte Produktionszellen arbeiten zusammen in einem integrierten, 

automatisierten und optimierten Produktionsworkflow

 Prinect Integration geht über die Grenzen der Druckerei hinaus und verbindet Kunden und 

Services

Prinect Integration über die gesamte
Wertschöpfungskette und über Unternehmensgrenzen

Lieferung und 

Rechnung

@

Kunde

• Anfrage / Auftrag über das Portal

• Erhält Angebot

• Bestellt und sendet Daten an Druckerei

• Wird über Job-Status informiert

Produktion Press Postpress

| Prinect @ drupa - Highlights
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Die 4. industrielle Revolution hat begonnen

1850: Foundation

in Frankenthal

1914: Tiegel

1896: Move 

To Heidelberg

1962: Offset

1974: Speedmaster

1991: DI

2006: Prinect Integration

1997: Prepress Workflow

2000: JDF

2004: Color Workflow
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http://www.shop.heidelberg.com/consumables/prepress/plates/aqueous_coating

Einkaufsliste
Bestellung mit einem Klick

Exklusive Preise
Mengenrabatt

Gratisversand

Ausführliche 

Produktbeschreibung 
Sicherheitsdatenblätter und 

Anwendungs-Knowhow auf 

Knopfdruck

Personalisierter 

Zugang für registrierte 

Kunden

Neuer Heidelberg eShop
Kommunikationssystem mit dem Lieferanten Heidelberg
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Es gibt …

Big Data kombiniert mit zentralen 

Analyse- und Prognoselogiken

bilden die Basis für Heidelbergs

• Predictive  Monitoring

• Print Shop Optimization

Da ist noch was…..

Es ist eine der größten Wissensquellen der PMI 

Die Heidelberg Cloud

Es sind …

mehr als 10.000 Maschinen 

und 15.000 Prinect Module 

permanent verbunden

Es gibt …

Mehr als 3.000 Techniker die 

diesen Service heute erbringen  

42© Heidelberger Druckmaschinen AG
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Und jetzt öffnen wir diese für unsere Kunden. 

Persönlicher Zugang für 

Kunden von Heidelberg

• Experten-Knowhow auf 

Knopfdruck 

• Transparenz über die 

Verfügbarkeit und 

Leistung der Druckerei

Heidelberg 

Assistant

43© Heidelberger Druckmaschinen AG
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Expert Network in hall 1: 
Partner Solution Network

INTERNAL
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Heidelberg Postpress
MK Duopress– Drupa Highlight.

Key Features - Einzigartige Maschine: 

Stanzen/ Prägen/Folieren/ 

Ausbrechen/Nutzentrennung in einem 

Durchgang (je nach Ausstattung)

16 Machinen sind bereits in Europa

installiert.
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Die Erfolgsfaktoren für unsere Industrie.
Wir haben Lösungen

Operational ExcellenceBusiness Innovation 

47© Heidelberger Druckmaschinen AG



Herzlich Dank und einen schönen Tag mit 
Heidelberg auf der drupa 2016 

Karl Saueressig


